
 

 

Datenspeicher Auto 
 
Event Data Recorder (EDR) sind seit 2024 in allen Neu-Fahrzeugen der Klassen M1 und N1 (Pkw 

und Klein-Lkw bis 3,5 t) verpflichtend. Ferner sind in vielen Blaulicht-Fahrzeugen sogenannte 

Unfalldatenspeicher (UDS), auch als Blackbox bekannt, verbaut. Nach einem Unfall können die 

relevanten Fahrdaten ausgelesen werden und erlauben die präzise Klärung des Unfallhergangs 

und oft auch der wahren Unfallursachen. Dabei ist vor allem die richtige Interpretation der 

gespeicherten Daten wichtig. Hierzu bieten wir am 17. Juli 2026 ein Seminar mit Prof. Dr. Michael 

Weyde an. Prof. Weyde ist öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für die Auswertung 

von Unfalldatenspeichern, Unfallanalysen und Kfz.-Schäden sowie der Vorstandsvorsitzende des 

EVU (Europäische Vereinigung für Unfallforschung und Unfallanalyse e.V.) und Mitglied der UN-

ECE Arbeitsgruppe zu EDR und DSSAD (Datenspeicher für automatisierte Fahrzeuge). 

 
Neben dem Auslesen der Fahrdaten durch verschiedene Systeme von mehreren Herstellern (z. B. 

DiagFlight, CrashScan, Bosch) wird in dem Seminar insbesondere die Auswertung der Daten 

behandelt. Dabei werden die erforderlichen Korrekturfaktoren erörtert und die Grenzen der 

Verwendung der Daten in der Unfallanalyse bzw. Unfallsimulation anhand von praktischen 

Beispielen und Crashversuchen dargestellt.  

 
Dieses Seminarangebot richtet sich insbesondere an unfallanalytisch tätige Sachverständige, wird 

aber auch für besonders interessierte Kfz.-Sachverständige aus dem Bereich Schäden und 

Bewertung empfohlen, wenn diese sich mit der Auswertung von Fahrdaten beschäftigen. 

 
In dem Seminar wird aufgezeigt, wie EDR- und UDS-Daten richtig interpretiert werden. Thema des 

Seminars ist somit vorwiegend die detaillierte Auswertung von Fahrdaten (keine 

Grundlagenvermittlung).  

 
Wann: Freitag, 17. Juli 2026, 9:00 bis ca. 17:00 Uhr 

Kosten: 320,-- € ohne MwSt., inkl. Verpflegung 

 EVU - oder BVSK Mitglieder:   295,-- € ohne MwSt. inkl. Verpflegung 

Seminarort:  

Waldgasthof am Letten, Letten 13, 91207 Lauf an der Pegnitz (www.waldgasthof-am-letten.de) 


